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Holzschntttig

Wie lustig schallt vom Eimserholz,
trotz Stamm- uc\d Astwerkdörre,

der ungebrock'no fortscknttssttolz
der HolzsckiAittblochorschnörre.

In seinem Rückblick übte der SVP-Präsident an einer Parteiversammlung scharfe Kritik an der Wahlempfehlung der
Umweltschutzorganisationen, da diese auch Kandidaten der POCH empfohlen hätten. «Nur weil einige Bäume die Nadeln verlieren, gibt
das einem Generalstabsobersten noch nicht das Recht, den Verstand zu verlieren», meinte Blocher an die Adresse des Präsidenten

der Schweizerischen Gesellschaft für Umweltschutz, Bernhard Wehrli (er kandidierte für die FDP).
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